
Abschlussbericht Erasmus plus 

Mein PJ-Tertial der Inneren Medizin in Österreich 

 

Ich habe mein Pflichttertial Innere Medizin am Landesklinikum Waidhofen/ Ybbs (Lehrkrankenhaus 

der Universität Wien) im Rahmen des Erasmus plus Programms absolviert. 

Beworben habe ich mich direkt am Krankenhaus und als ich die Zusage hatte, habe ich mich für das 

Erasmus Stipendium an der FAU beworben. Das ging relativ unbürokratisch. 

Eine Unterkunft wurde vom Krankenhaus direkt im Gebäude gestellt (1-Zimmer-Appartment für 160€ 

im Monat), und das Mittagessen ist umsonst. Zusätzlich bekam man noch ein Taschengeld von 650€, 

wovon nach Sozialversicherungsabzügen 550€ übrig blieben. Man ist während des Praktikums in 

Österreich krankenversichert, für alle die nicht mehr in der Familienversicherung sind, lohnt es sich, 

sich so lange in Deutschland abzumelden. Hierfür ist eine Freistellung für die FAU notwendig (stellt 

die deutsche KK aus). 

Das Praktikum selbst hat mir sehr gut gefallen. Ich wurde sofort in das Team integriert und mit 

eigenen Aufgaben betreut. Dazu gehörten Patienten aufnehmen, Aufklärungen machen und 

anfallende Aufgaben auf Station. Nach ca. einem Monat erhielt ich ein eigenes Patientenzimmer, in 

dem ich jeden Tag unter Supervision entweder des Chefarztes oder einer der anderen Ärzte Visite 

ging und Therapiepläne erstellte. 

Ansonsten konnte ich in alle Funktionsbereiche schauen und dort auch selbst tätig werden. Die Klinik 

hat ihren Schwerpunkt auf der Kardiologie, sie haben ein hochfrequentiertes Herzkatheterlabor, eine 

Herzambulanz mit Schrittmacherkontrolle, eine Diabetes Ambulanz, eine onkologische Station sowie 

eine Endoskopie. Überall waren die Ärzte sehr gewillt, etwas zu erklären oder zu zeigen. 

Meine Arbeitszeit war von 7 bis 13 Uhr mit einer Studierstunde am Nachmittag. 

Waidhofen/ Ybbs ist eine eher kleine Stadt, aber sehr schön gelegen. Es ist ca. eine Stunde nach Wien 

und auch die Skigebiete sind nicht weit entfernt. 

Die Menschen vor Ort waren alle sehr nett und sehr interessiert, was eine Deutsche zu ihnen 

verschlägt. 

Für das PJ kann ich das Landesklinikum Waidhofen/ Ybbs nur empfehlen. 


